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Eingewöhnung  
 
Liebe Eltern  
Mit dem Eintritt in eine Kita beginnt für Ihr Kind und Sie ein neuer Abschnitt. Wir möchten 
Ihnen dazu einige Informationen und Hinweise geben, die Ihrem Kind, Ihnen und auch uns 
den Anfang erleichtern können.  
Ihr Kind wird sich in der Kita gut einleben, wenn Sie ihm Zeit lassen, die neue Umgebung 
und die Betreuungspersonen der Gruppe kennen zu lernen. Kinder reagieren empfindlich auf 
abrupte Trennung von den vertrauten Bezugspersonen. Deshalb ist es uns wichtig, 
gemeinsam mit Ihnen die Eingewöhnungszeit sorgfältig zu planen und zu besprechen. Je 
nach Alter des Kindes, Anzahl der gebuchten Tage oder dem gewählten Eintrittszeitpunkt in 
die Kita ist die Form der Eingewöhnung unterschiedlich. Die Eingewöhnungszeit dauert ca. 
zwei bis vier Wochen.  
Für uns ist es wichtig, dass sich Ihr Kind mit uns, der Gruppe, den Regeln und den Abläufen 
vertraut machen kann. Das gleiche gilt aber auch für Sie. Denn wenn Sie den Eindruck 
gewonnen haben, dass Ihr Kind bei uns gut aufgehoben ist, wird auch für Sie die Trennung 
einfacher sein. Damit wiederum erleichtern Sie Ihrem Kind, sich gut einzuleben.  
 
Folgende Punkte sind uns besonders wichtig: 
 
  
In den ersten 2-3 Tagen bleiben Sie mit Ihrem Kind gemeinsam für eine vereinbarte Zeit 
(meist 1-2 Stunden) in der Gruppe. Sie lernen die Betreuungspersonen kennen und die 
Betreuungspersonen haben Gelegenheit, etwas über die Gewohnheiten Ihres Kindes zu 
erfahren. Es ist wichtig für Ihr Kind, dass Sie einfach da sind, eine sichere Basis, zu der es 
sich zurückziehen kann.  
 
– Nach einigen Tagen verabschieden Sie sich von Ihrem Kind für einen vereinbarten 
Zeitraum. Die Betreuungspersonen können Ihnen helfen, den richtigen Zeitpunkt für den 
ersten Abschied zu finden.  
 
– Es kann sein, dass Ihr Kind zunächst weint und protestiert. Wichtig ist, dass es sich dann 
von der Betreuungsperson trösten lässt und sich wieder dem Spiel zuwenden kann. Sie 
bleiben in der Nähe, so dass wir Sie jederzeit auf die Gruppe zurückholen können.  
 
– Sind die ersten Tage erfolgreich verlaufen, können Sie davon ausgehen, dass Ihr Kind den 
ersten Schritt zu einer guten Beziehung zur Betreuungsperson gemacht hat. Nach 
Absprache wird die Pflege, das Schlafengehen etc. der Betreuungsperson übergeben und 
Sie verlängern die Abwesenheitszeiten.  
 
– Im Verlauf der Eingewöhnung baut eine zweite Betreuungsperson Kontakt zu Ihrem Kind 
auf, so dass sichergestellt ist, dass Ihr Kind auch bei Abwesenheit einer Bezugsperson 
Zugang zu einer vertrauten Person hat.  
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– In der Schlussphase der Eingewöhnung halten Sie sich nicht mehr gemeinsam mit Ihrem 
Kind in der Gruppe auf, Sie bleiben jedoch erreichbar, um in besonderen Fällen zurück in die 
Kita kommen zu können.  
 
– Die Eingewöhnung ist dann abgeschlossen, wenn Ihr Kind die Betreuungsperson als 
sichere Basis akzeptiert. Es kann durchaus vorkommen, dass Ihr Kind auch nach einigen 
Tagen (oder sogar mehreren Wochen) gegen Ihren Weggang protestiert und weint. 
Entscheidend ist, dass es sich von der Betreuungsperson trösten lässt.  
 
– Wichtig ist, dass Ihr Kind regelmässig in die Kita kommt. Aus diesem Grund planen Sie 
bitte Ferien und wenn möglich auch Impfungen nicht in oder unmittelbar nach der 
Eingewöhnungszeit ein.  
 
– Wenn ein Säugling sich gewöhnt ist, vom Schoppen zu trinken, gestaltet sich der Eintritt in 
die Kita leichter. Wir bitten Sie daher, Ihrem Kind schon einige Zeit vor der Eingewöhnung 
(auch) aus dem Fläschchen zu trinken zu geben. Dies ist auch mit abgepumpter Muttermilch 
möglich.  
 
– Uns ist wichtig, dass Ihr Kind einen erholsamen Schlaf in der Kita findet. Es ist hilfreich, 
wenn Sie mit Ihrem Kind ein Schlafritual haben, welches wir gut in den Kita-Alltag 
übernehmen können.  
 
– Jedes Kind ist anders – die Eingewöhnung kann manchmal schneller gehen, manchmal 
braucht es ein paar Tage mehr. Drängen Sie Ihr Kind nicht und haben Sie Geduld, bis sich 
Ihr Kind selbst von Ihnen lösen möchte.  
 
– Denken Sie daran, sich bewusst von Ihrem Kind zu verabschieden. Ihr Kind muss wissen, 
dass Sie jetzt gehen, auch wenn es noch ganz klein ist. Das ist für Sie beide nicht einfach, 
aber es hilft Ihrem Kind, sich bei uns aktiv einzuleben. Die Betreuungspersonen werden 
Ihnen genau über die Reaktion Ihres Kindes berichten, nachdem es sich von Ihnen 
verabschiedet hat.  
 
– In der ersten Zeit kann Ihr Kind nach dem Aufenthalt in der Kita sehr müde sein, da es 
viele Eindrücke zu verarbeiten hat. Bitte berücksichtigen Sie dies beim Abholen des Kindes.  
 
– In der Eingewöhnungszeit wird Ihnen die Betreuungspauschale verrechnet.  
 
Nicht immer ist es möglich, eine Eingewöhnung nach diesem idealtypischen Muster 
durchzuführen. In der Regel findet die Eingewöhnung an den angemeldeten 
Betreuungstagen statt. Manchmal sind Anpassungen notwendig, sei es aus familiären 
und/oder beruflichen Gründen auf Ihrer Seite oder aus betrieblichen, organisatorischen und 
pädagogischen Gründen auf unserer Seite. Dies erfordert von Ihnen wie von uns eine 
flexible und offene Haltung.  
Bitte bringen und holen Sie Ihr Kind regelmässig zu den vereinbarten Zeiten.  
Falls Sie Fragen haben oder Sie etwas beschäftigt, können Sie sich jederzeit an die 
zuständige Betreuungsperson wenden. Falls Sie ein längeres Gespräch wünschen, 
vereinbaren wir im Rahmen unserer zeitlichen Kapazitäten gerne einen Termin mit Ihnen.  
 
Wir Grüssen Sie herzlich  
Ihr Kakadu – Team  


